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Tour zu Versuchsfeldern
Landwirte unterwegs in der Region - Fungizid-Versuche bei Weizen und Raps

überstanden hätte, erklärte
Rainer Even, Pflanzenbaube-
rater im Landesbetrieb Land-
wirtschaft Hessen.

Im Vergleich zum Vorjahr
sei der Druck an Pilzkrankhei-
ten beim Weizen auf einem
relativ geringen Niveau. An-
ders sehe es beim Raps aus. In
diesem Jahr gäbe es einen
Schimmelpilzbefall, wie er in
dem Umfang noch nie aufge-
treten sei, sagte Even.

Der Schimmelpilzbefall,
auch Botrytis genannt, schä-
digt die Hauptriebe der Pflan-

DEISEL. Mehr als 20 Landwir-
te aus Orten zwischen Wolf-
hagen und Trendelburg waren
unterwegs, um Versuchsfel-
der in Grebenstein, Grimels-
heim sowie Deisel zu begut-
achten.

Im Mittelpunkt des Interes-
ses standen Weizen- und Raps-
anpflanzungen, auf die Fungi-
zide ausgebracht (biologischer
Wirkstoff, der Pilze oder ihre
Sporen abtötet) wurden. Je
nach Sorte gäbe es große Un-
terschiede wie der Weizen die
Kahlfrostperiode im Februar

zen. Sie faulen, knicken ab
und somit wird der Saftstrom
der Pflanze gestört. Um die ge-
sunden Pflanzen zu schützen,
wurden zum Beispiel auf dem
Versuchsfeld von Jörn Meim-
bresse (Deisel) Fungizide aus-
gebracht.

„Inwieweit sie Wirkung zei-
gen lässt sich jetzt noch nicht
sagen. Wir müssen abwarten,
wie die Erträge ausfallen“, sag-
te Meimbresse.

Im Anschluss an die Bege-
hung auf dem Burgberg wurde
zum Thema diskutiert. (ziv)

Versuchsfelder: Pflanzenbauberater Rainer Even (links) unddie Landwirtemachten sich auf demVersuchsfeld von JörnMeimbresse aus
Deisel (zweiter von links) ein Bild vom Zustand der Rapspflanzen. Foto: Vossen

Abgefault: Durch den Schim-
melpilzbefall ist der Haupttrieb
der Rapspflanze abgefault.

Foto: Vossen

Juniorenklasse B männlich:
Nils Pilger (SV Haueda), 359,
Juniorenklasse B weiblich: Ja-
queline Groschell (SV Haue-
da), 335.
Juniorenklasse A männlich:

Johannes Laubert (SV Haueda),
321, Juniorenklasse A weib-
lich: Cecilia Paulheim (SV Bur-
guffeln), 309.

Die Ergebnisse der Mann-
schaftswertung:
Schülerklasse: 1. SV Deisel

(418 Ringen), 2. SV Haueda
(378), 3. KKSV Westuffeln
(333).
Jugendklasse: 1. TSV Giesel-

werder (958), 2. SV Hohenkir-
chen (862).
Juniorenklasse: 1. SV Bur-

guffeln (933), 2. TSV Hümme
(905). (ks)

war eine Kanufahrt auf der
Diemel.

Im Rahmen des Zeltlagers
wurde auch der Sieger des
Kreisjugendpokals geehrt, die-
ser ist seit 1992 fester Bestand-
teil der Veranstaltung und bie-
tet den Jugendlichen die Mög-
lichkeit, sich mit anderem im
Kreis zu messen.

Die Sieger in der der Einzel-
wertung:
Schülerklasse männlich:

Peer Makowski (SV Burguf-
feln) mit 155 Ringen, Schüler-
klasse weiblich: Christin Pil-
ger (SV Haueda), 173.
Jugendklasse männlich: Ste-

ven Edenhofner (TSV Giesel-
werder), 346, Jugendklasse
weiblich: Pia Weber (SV Haue-
da), 374.

WÜLMERSEN.Mit einem Jubi-
läum verbunden war das
Kreisjugendzeltlager des
Schützenkreises 17. Es fand
zum 25. Mal statt, dieses Jahr
im Wasserschloss Wülmersen.

1987 wurde die Jugendar-
beit und das Zeltlager von Her-
bert Vogt, Karl Assauer und
Walter Kuchemann ins Leben
gerufen, die ersten zwei Jahre
wurde es von Herbert Neider
geführt, auf ihn folgte Walter
Kuchemann. Von ihm über-
nahm der aktuelle Leiter Uwe
Schwanz nach langer Stellver-
tretertätigkeit den Posten.

Auch dieses Mal gab es ein
Zeltlagerspiel, bei dem unter
anderem Fragen zum Schloss
beantwortet werden mussten.
Das Highlight des Zeltlagers

Jugendzeltlager mit langer Tradition
Sieger des Kreisjugendpokals wurden geehrt - Viele Aktivitäten und Spiele beim 25.

Glückliche Gewinner: Die Jugendlichen mit dem Betreuer Uwe
Schwanz. Foto: Krug

BAD KARLSHAFEN. Die Ma-
rie-Durand-Gesamtschule Bad
Karlshafen verabschiedete 88
Schüler der Jahrgänge 9 und
10. Zwölf Schüler wurden für
besondere Leistungen mit
Buch- und Sachpreisen ausge-
zeichnet: Daniel Obrecht, Max
Kohlstädt und Marcel Rossel
für sportliche Leistungen, Ros-
sel auch als bester Hauptschü-
ler (Notenschnitt 2,2), wie
auch Steven Edenhofer (2,2).

Für die besten Leistungen
geehrt wurden auch Celine
Schildknecht (1,6) und Domi-
nik Kues (1,8), beide Realschu-
le, sowie Jeroen Haber (1,4)
und Anna-Lena Neunteufel
(1,5) im Gymnasialzweig. Für
ihr Engagement geehrt wur-
den auch Simon Wischerhoff,
Aaron Nagel und Noah Neh-
ring (Schulband) sowie Schul-
sprecher Yannik Maihack.
Klasse 9a: Süleyman Cizme,

Mireya Gerland, Lukas Kronen-
berg, Ronja Schäfer, Pia Seitz,
Pascal Weifenbach, Denise
Weppler. 9b: Vanessa Kallen-
bach, Maximilian Leimbach,
Aileen Luft, Justin Otto, Katrin
Schneider, Max Schneider,
Rene Seitz, Johannes Thäns, Si-
mon Wischerhoff. 9c: Steven
Edenhofner, Vanessa Hartung,
Antonia Koch, Marcel Rossel,
Stefanie Safic, Frank Schmidt,
Denise Tewes, Sophie Wil-
liams, Delia Zarnitz.
Klasse 10a: Nadine Anke,

Jenny Busch, Laura Dilling,
Esra Eski, Janine Frank, Dustin
Just, Michelle Kettenberger,
Max Kohlstädt, Robin Krull,
Isabeau-Sophie Langrehr, Leo-
nora Latifi, Katharina Löneke,
Yannik Maihack, Ronja Meng,
Lina Schäfer, Celina Schild-
knecht, Viola-Sophie Seguin,
Marcel Temme, Lisa van Maris,
Melissa Warnecke, Ina Wies-
ner. 10b: Patrick Bender, Mar-
co Dierkes, Lena Ewers, Lisa
Fetköter, Philipp Fischer, Artur
Flejman, Jeroen Haber, Johan-
na Hansmann, Katharina Ho-
des, Lidija Lange, Pascal Meier,
Anna-Lena Neunteufel, Noah
Nehring, Clemens Rapp, Isabel-
la Rey, Isabel Ohrmann, Daniel
Obrecht, Anna Schlotter, Yan-
nis Söhnchen, Yasemin Vah-
renkamp. 10c: Franziska Bön-
ning, Jacqueline Brunst, Julian
Dettmar, Patrick Gante, Alicia
Heuser, Jan Nicola Hozak, Mile-
na Iba, Lena Jocham, Lisa Kai-
ser, Jannik Knipping, Selina
Knipping, Marvin Koch, Jannik
Krieger, Dominic Kues, Aaron
Nagel, Tizian Nebe, Shazia Safi,
Lars Schepaniak, Darius Schrö-
der, Sascha Tropper, Lea Vet-
terlein, Aileen Wolfarth. (eg)

Ehrungen
für beste
Schüler
88 Abgänger an der
MDS verabschiedet

BAD KARLSHAFEN. Die größ-
te Beach-Disco-Party von Hes-
sen findet am 27. Juli in Bad
Karlshafen in der Weser-Ther-
me statt. Beginn ist um
20 Uhr, Badebekleidung ist
Voraussetzung. Der Eintritt
kostet 10 Euro.

Die Besucher können direkt
im Thermenbereich mit DJ Va-
lero, bekannt aus dem P1 in
München und Soulsängerin
Kokutekeleza Musebeni zu
Beats und Bässen feiern und
dabei Cocktails, Bier und Cai-
pirinha genießen. Höhepunkt
wird eine Lichtershow im
Thermenbereich sein.

Organisiert wird das Event
von der Weser-Therme selbst
sowie von verschiedenen Gast-
stätten aus Bad Karlshafen.

Am 28. Juli sind dann die
Jüngsten zur Kinder-Beach-
Party eingeladen. Hier gibt es
ab 11 Uhr Wasserspiele mit
Silke und Attraktionen wie
Kinderschminken, Hüpfburg
und weitere Überraschungen.

Die Idee für das Event hatte
Markus Stern, Geschäftsfüh-
rer der Weser-Therme. „So ein
Event ist wichtig für die Stadt
Bad Karlshafen, deshalb freut
es uns umso mehr, dass sich
verschiedene Unternehmen
aus Bad Karlshafen daran be-
teiligen. Auch bei allen ande-
ren Sponsoren möchten wir
uns schon jetzt für die Unter-
stützung bedanken“, sagte
Stern. Der Vorverkauf startet
am 13. Juli, die Tickets können
direkt in der Wesertherme er-
obernd werden. (eg/mz)

Beach-Party
in Bad
Karlshafen
Großes Event in der
Wesertherme

Anzeige

Täglich frische Backwaren im Aldi-Markt
In der neuen Frühstücksecke wird täglich frisch gebacken

de die Musterfiliale an der
Wolfhager Straße grundle-
gend umgebaut.

Ebenso zu den Neuerun-
gen zählt, neben der verän-
derten Farbgestaltung, auch
die neue Beleuchtung, die für
eine angenehmere Lichtat-
mosphäre sorgt.

Außerdem wurden Obst-
und Gemüsestände auf opti-
male Griffhöhe gebracht und
Warengruppen neu angeord-
net, um eine offenere Optik
zu erhalten. Auch die Pro-
duktpalette wurde erweitert:
Im Sortiment werden jetzt
mehr Markenartikel angebo-
ten, unter anderem Ferrero-
Produkte wie Nutella. (pms)

gebacken. Für die Backrohlin-
ge sind nur Produkte aus der
Region verwendet worden.
Der Natursauerteig als Basis
enthalte weder Geschmacks-
verstärker noch Konservie-
rungsstoffe, so der Backprofi
Bernd Traper.

Zu finden sind die vielfälti-
gen Backartikel in der neuen
„Frühstücksecke“ im Aldi-
Markt. Dort befinden sich ne-
ben abgepacktem Brot auch
Zeitschriften, Säfte und Müs-
lisorten.

Die „Frühstücksecke“ und
der Verkauf frischer Backwa-
ren sind Teil der Neukonzep-
tionierung von Aldi. Gerade
noch vor sechs Wochen wur-

statiert: „Unsere Backwaren
kommen sehr gut an. Die
Kunden haben schon länger
gefragt: Wann backt ihr end-
lich Brötchen?“

Gebacken –
nicht aufgewärmt

Seit Mittwoch liefert die
Bäckerei Harry jeden Tag
Teigrohlinge nach Bedarf in
den Aldi-Markt von Filiallei-
ter Michael Dumke. Brot ist
bis zu 80 Prozent und Bröt-
chen sind zu 60 Prozent vor-
gebacken. Im Lager werden
die Teiglinge anschließend
von den geschulten Aldi-Mit-
arbeitern nach höchsten Hy-
gienestandards vor Ort fertig-

D
ie Aldi-Filiale in der
Wolfhager Straße 274
zählt zu einem von

sechs Aldi-Märkten im Gebiet
Kassel, der seit Mittwoch ein
umfangreiches Backwarenan-
gebot im Sortiment hat. But-
tercroissants, Bäckerbröt-
chen und diverse Brotsorten
wie das Krustenbrot oder das
Kürbis-Kartoffelbrot, zählen
zu den zwölf Backwaren, die
mehrmals täglich frisch geba-
cken werden.

Zusätzlich sind zwei ge-
schmackvolle Regionalartikel
im Angebot, zu denen Zwie-
belbaguette und Pane Bianco
gehören. Aldi-Bezirksleiter
Thomas Bettenhausen kon-

Nachschub: Aldi-Filialleiter Michael Dumke füllt mit seinen Mit-
arbeiterinnen Sabrina Gerlach (links) und Claudia Voigt den neu-
en Backtresenmit frisch gebackenen Broten. Foto: Schmidt
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